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Gold, Geld und der ılle des wahren Gottes

Anmerkungen zum kapıtalistischen Götzendienst

Das Goldene Kalb und seine erenrer

traf ottes Zorn. Geld ist eute Zu

ungreifbaren Computerspiel geworden,
dem seine chöpfer immer ahnlicher mehr (‚eld Uund dessen Verwa: In Kapital

werden. Der Vergötzung unterliegt es enn Geld WIrd dort Z Kapital, 6S die

N1IC minder. Wo begegnet ihr eute aC bekommt, sich dus sich selbst heraus
vermehren und S NUur diesem WeCelOrn
HTC: Investitionen oder Spekulationen atıg
wird |)as Jaschenge des Lehrlings Uund der

oldring des Besuchers des Wiener Opernballs
C Seit dem Ende des Jahres 989 gehört das Sind kein Kapital, auch WeNnN letzterer vielleicht

se1ın Feldzeichen seın SOIlStichwort »Globalisierung« ZUAll
schatz (Ost Uund West, In Nord und SUd ift die Der Okonomismus 1st der schier Dodenlose
das Zentrum des Kapitalismus ildende Groß (‚laube die dUus$ der Selbstvermehrung des Gel

des als Kapital sich ergebende Us1o0Nn e1nesideologie des Ökonomismus als umfassende
erklär'  1S und unhintergehbarer nterpre- endlichen Lebens In uUulle |)ie ärkte SIN die
tationsr.  men des gesellschaftlichen und prIva- Orte, al enen sich 1ese USsS10N hnre schein-
ten Lebens aul. nter Okonomismus verstenhne Dare Bewahrheitung olen kann Die
ich hier e1nNne Anschauung, die ZWäalT MT dem des Okonomismus oipfelt In e1iner Meta:

Anspruch wertireler, den SacChZw. OT1 physik des Marktes, welche esagt, dass der
entierter Kationalität auftritt, e1 aber die ar alles Kann, Wads @T können Ssoll, WeNnNn Iall

Oökonomische Effizienz 1M INnne e1nNner WE innn 1Ur ungehinde vermarkten ass estar.
Mittel-Rationalität Z }obersten Nischel UTC die ungeheuerliche Vermehrung des SPC
dungskriterium verabsolutier und e1ine dafaus ulalıven Kapitals präsentert sich 1ese Ideologie
gende, Nahezu uferlose Unterordnung aller IS eute als alles Destimmende Wirklic  el
bensiormen, TOZeEeSsSSse und gesell- Dieses Selbstverständnis des Kapitalismus
schaftlichen Strukturen hre Auffassung als Religion und N1IC 1Ur als Religionsersatz hat:
VON Kationalitä etreibt. (e Walter Benjamin ScChon 076 durchschaut,

ohne damals [Ür se1ine alyse ZzZIie ISt, Was In elation den einge-
eizten Mitteln den rößten Nutzen verspricht. stimmung ernten Ich möchte hier se1ine Über:
Nutzen aber el INn letzter Nstanz (Geld oder einerselts C Beobachtungen und
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dus der Tadıllon der biblischen Mam Mose Dringt Ott daZzu, seınen Zorn e1N-
11O11S- und (G‚Ötzenkriti erganzen SOWI1E ande: zudammen und das weltere orgehen ihn
rerse1lts ITE e1ne Bestimmung des Ursprungs delegieren Mose stelgt VO  - Berg era und ZeT

der Allmachtstendenzen und amı der (GÖtzen schmettert die esetzestafeln ann bemächtigt
[örmigkeit des 1Tals er Sich des Kalbes, das S1e emacht hatten, VEl

Drennt 6S In einem Schmelzofen, ZerstO die
este au diesen auf Wasser dUus und
ass die Israeliten das präparierte Wasser trin:Der Kult des Goldes
ken Und Mose ass dreitausen der Tevlier

kindrücklic und erschreckend markiert die UE die Leviten umbringen.
Geschichte VO  3 Tanz das (Goldene Kalb IM Legt der lextaınahe, dass Ott befiehlt,

Kapitel des Buches FExodus nnerbiblisch den M1g0r0s das vernichten, Was UunNs NiN:
Anfangspunkt Uund die e1  OUve e1ner radikalen er Was UNseTe Lebensordnung vernichten
Bearbeitung des Gegensatzes ZWISCHen dem dUus roht, [11USS au werden, 6S INUSS
der Knechtschaft befreienden, aber UNSIC  aren werden Das gleiche lt aber auch TÜr jene, die
Ott und dem oglänzend sichtbaren und Sicher: die ebenszerstörenden herstellen. EFine
neit Gold/Geld als Konkurrenten Odlıche Logik 1St da ala allen kEbenen erk
IM die Anhänglichkeit des mensch- aum 1st das Volk srae] dem Sklavenhaus
lichen Herzens Der lext erzählt, dass das Volk Agypten9da vergisst C555 se1ne al
Israe] ange Adıt Mose arten INUSS, der sich 1mM Funhgel, se1ine Hofinungen und se1inNe 1s1ıonen
/Zwiegespräch mi1t dem Allerhöchsten Ausgerechnet In jener Stunde, der tt. Sra-
und die heiden Tafeln mit den Zehn (‚eboten dUusS- e1s jene Weisung ubermitteln Will,
1gekommt. Und da Völker offensicht:
lich MC als Gesamtheit arüber Hach: » Verlässlichkeit
denken, welcher Weg der ichtige ISt, und auch des Selbstgemachten <
NIC lange In Geduldar DIS enügen Klar

der dieses Volk sich orlentieren DIS euteheit über die grundlegenden Normen des E
melınsamen Handelns errscht, entschelden S1e NIC müde geworden ISt, den ern der ]hora, da
sich Oft kurzerhand eLWas, Was inhnen Uunmıit- es ZUFüCK In bedrohlichen resignativen Kea
telbar einleuchtend, attraktiv und vortie1ilha eTr- lismus ESs erliegt dem anz des Goldes und der
cheint. Verführungskraft des (GÖtzendienstes. ES eTl-

SO auch das Volk Israel Die ungeduldige cheint einfacher, sich einen (‚Ötzen machen,
Volksgenossen verlangen VON aron »Auf, Ma- als einem ott [olgen, der e1iıne Ruhe ass
che uns eınen Gott, der VOT N herzieht.« ES und unerb1ı  MC : Auszug dus verfremden-
gibt oflfenDar nichts, Was Mie emacht werden den Verhältnissen drängt.
könnte Auch (‚Ötter SINd In Deliebiger Form und Der lext ze1gt auch die Verführbarkeit der
In beliebiger Zahl VON geschickten eltern her Führer des Volkes aron wird Z  3 ausführen:
tellbar. SO infach ist das, WOZU da noch warten? den (‚ehilfen des ulies nach der Herstellung VOTN

Dem Allerhöchsten Dleibt das JIreiben SE1: handgreiflicher, sinnenfälliger, eindeutiger Ori:
nes Volkes HIC verborgen. ET beschließt, dieses entierung. Die Verlässlichkeit des Selbstgemach-
verblendete und Irevlerische Volk vernichten LEn besonders dann, WenNn 65 e1INe oldene ura
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werden iImmer sehr chnell auf 1ese Störung aufl-hat, wird der drückenden Iast des Selbstzwel:
els und der Selbstverantwortung vorgezZzO08CN. merksam und reagleren ehbenso empfindlich WI1Ie

Mose Zerstor das (Götzenbild N1IC MNUL, SOIN- brutal er oOrende lt als gestÖrt, wird eNt:

dern der buchstäblich atomisierte Ötze 111US$ weder diszipliniert oder stillgestellt oder VeTl-

auch dem r120r0S demonstrative [)iktat wanr oder ausgegrenzt Oder getötet
Mose zerstoOrte das (Goldene Kalb vVere1ner Symbolhandlung VO  3 Volk »konsumiert«

brannte 05 1M Schmelzofe Aber eTtT tOtete auchwerden Symbolisch WI1e real wird amı MEr
{ührt, dass die den Ötzen entäußerten und die Tevler. Dieser Handlung;  perativ dürfte

VOIl in angeeigneten Kräfte des enschen UunNs erne liegen, aber WIT ollten 1ese ONSEe-
des /ornes (‚ottes HIC vergeSSeN.zurückgewonnen und VoNn den Subjekten WI1e:

der angeeignet werden können und dann auch
mussen

SO vollzieht sich NIC LL1UT e1ne ENtT- Geld als nspruc
machtung der Götzen, eS wird auch die Ent:

(Geld ist eute NIC mehr GOold ES anzremdung, In die der Mensch NaTe den (JÖF
zendienst verfällt, ichtbar Uund amı potenziell MIC mehr, esS blinkt 11UT noch, WE WIT die

umkehrbar emacht. 0OSes das Volk Elektronik Uund die OTrSe denken (‚eld 1st auch
N1IC VON sich dus SCANON Mammon oder Kapital.ZwIngt, seinen y(G‚Öötzen essSEN«, restitulert eT

die Integrität des Volkes DEr Konsum Uund Aus Aber Wallll wird @5 azu (eld edeute Mac:
scheidung auf einem Niveau Der .OTZe aber WeT verle1l S1e hm? Welche Funktionen

des (‚eldes SindDEWann wird aus GeldMUus$s dem werden, Wäas eT immer SCAhOoN Ist
» leufels.  « Oder analer und alltäglich rutaler Mammon Oder apl Fragen ÜDer Fragen Auf
formuliert: infach che1ibe einige möÖchte ich wenigstens weI1lt eingehen,

Der \kanz UuMSs (‚oldene Kalb 1st einer STEe: dass wird, WarTuUulll Gold/Geld/Kapital als SOl-:
henden etapher geworden, die eitdem INn der che MIC 11UT OkonoMmische Größen Sind, SOIN-

die christlich-jüdische Tad1ılon geprägten dern auCh eute notwendigerweise Gegenstand
Geistesgeschichte auWe:efunden prophetischer und amı 1UscCher theologischer

ellex1ion

» Entmaterialisierung des Geldes d (‚eld 1en als Tauschmedium, als /Zaln.

lungsmittel, als Wertmalistab SOWI1®Ee als Wertautt-:
nat. Ich glaube, dass auch eute 1ese Meta:-: bewahrungsmittel DZW. Schatzbildner. Mit der

phorik weiter enutzen können, die Bewe- Schatzbildun taucht aDel e1ne NEeUeEe Dimension

gungsform beschreiben, die das Kapital den des Wirtschaftens auf, die sich e1ner eigenen
kinzelnen und den Völkern vorschreibt, das Ka Sphäre verselbständigt aren werden HIC

pital, das die Stelle des (‚oldes getreten 1st und geI verkauft, andere dafür kaufen kÖöN:
mittlerweile selbst wlederum unsicht HCM ondern der Verkauf 1en der Schatzbil
bares (Geld wurde dung, die sich als Geldvermehrung darstellt und

1ese Z  3 Selbstzweck werden ass IC derWer sich dem Tanz ums Goldene Kalb, der
Ja e1ne geschlossene Kreisbewegung ist, entzieht, (‚ütertausch und die Versorgung mit Produkten,
produziert SOZUSaRCN eine gesellschaftliche Kreis- ondern die Geldvermehrung, der ewinn, der

laufstörung. Die Wächter des Kapitalkreislaufes TO werden amı Z  3 obersten WeC der
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Produktion und des Handels In der kapitalis cheidendes Medium der Vergesellschaftung.
tischen Produktionsweise verschwindet die Die IM auTte der (‚eschichte abel sichtbar WEeT:

mittelbare Schatzbildung als Bereicherungsform en lendenz ZUT Monetarisierung und amı
der Kapitalakkumulation, den! die Vermarktung aller Lebensbereiche kann [1all DO
chätze werden möglichs chnell In S1UV oder negativ einstufen

»Indem das Geld immer weiter In alle LeMehrwert abweriendes Kapital verwandelt, also
investiert, auf die»gebracht« uS  = Über die DenNsbereiche eindringt, holt s die Dinge, LeiSs-
/insen verwandelt sich der Schatz In das sich Lungen und enschenOB  Produktion und des Handels. In der kapitalis-  scheidendes Medium der Vergesellschaftung.  tischen Produktionsweise verschwindet die un-  Die im Laufe der Geschichte dabei sichtbar wer-  mittelbare Schatzbildung als Bereicherungsform  dende Tendenz zur Monetarisierung und damit  zugunsten der Kapitalakkumulation, d.h. die an-  Vermarktung aller Lebensbereiche kann man po-  gehäuften Schätze werden möglichst schnell in  sitiv oder negativ einstufen.  »Indem das Geld immer weiter in alle Le-  Mehrwert abwerfendes Kapital verwandelt, also  investiert, auf die »Bank gebracht« usw. Über die  bensbereiche eindringt, holt es die Dinge, Leis-  Zinsen verwandelt sich der Schatz in das sich  tungen und Menschen ... an einen Kreislauf he-  scheinbar selber vermehrende Finanzkapital.  ran. Geld hat etwas unglaublich Verbindendes,  Hier zeigt sich die Tendenz der Entmateria-  Kollektivierendes. ... Das Geld schafft sogar ein  lisierung des Geldes, die in die Totalisierung sei-  Forum der formalen Gleichheit aller Wirt-  ner reinen Zeichenhaftigkeit umschlägt. Diese  schaftssubjekte im Tauschverkehr. ... Man sieht  Tendenz erreicht heute ihren Höhepunkt in der  es dem Geld eben nicht an, woher es kommt —  Digitalisierung des Geldes. Geld wird zu einer  und damit überbrückt es die Standesunterschie-  reinen Information. Diese gibt Auskunft über An-  de. Geld braust insofern als Apostel der Demo-  sprüche und Machtverhältnisse. Weil Geld nur  kratie und der Gleichheit durch die Welt — wo es  noch sich selber meint, nur noch Zeichenfunkti-  auf Geld ankommt, verlieren alle religiösen, po-  on ist, kann es sich auch als solches vermehren.  litischen, sozialen, nationalen Vorurteile und Ge-  Dadurch entsteht der Eindruck, dass seine Ver-  gensätze ihre Wirkung.«?  mehrung eine Schöpfung aus dem Nichts dar-  Nicht ganz so begeistert, ja im Gegenteil  stellt. In Wirklichkeit entsteht der Effekt der  äußerst kritisch beurteilt Karl Marx diese Verge-  Geldvermehrung durch die Weiterschreibung ei-  sellschaftungsleistung. In den ökonomisch-phi-  ner Zeichenreihe. Zeichenreihen aber sind be-  losophischen Manuskripten von 1844 heißt es:  liebig verlängerbar. Gleichzeitig gestattet sie heu-  »Das Geld ist der Kuppler zwischen dem Be-  te mit Hilfe der Computer die blitzschnelle Ver-  dürfnis und dem Gegenstand, zwischen dem Le-  mehrung des Geldes durch Spekulationen, da  ben und dem Lebensmittel des Menschen. Was  hierzu nur noch die entsprechenden elektrischen  mir aber mein Leben vermittelt, das vermittelt  Signale nötig sind.  mir auch das Dasein des anderen Menschen für  Mehr Geld bedeutet jedoch immer auch  mich. Das ist für mich der andere Mensch. |[...]  mehr Anspruch auf reale Güter, Leistungen etc.  Was ich qua Mensch nicht vermag [z. B. weil ich  Insofern hat die reine Zeichenvermehrung un-  zu schwach, zu dumm oder zu hässlich bin usw.  geheure Konsequenzen. In den neu gebildeten  K. E], was also alle meine individuellen Wesens-  Vermögen ist der zukünftige Anspruch auf die  kräfte nicht vermögen, das vermag ich durch das  Produkte fremder Arbeit und damit auf die Le-  Geld. Das Geld macht also jede dieser Wesens-  bensleistung anderer Menschen akkumuliert.  kräfte zu etwas, was sie an sich nicht sind, d.h.  zu ihrem Gegenteil.«3  Der Mensch wird wesensmäßig zum Geld-  erwerber oder Geldbesitzer. Geld ist nicht nur  Geld und Vergesellschaftung  Zeit, sondern auch Macht. Auch Liebe und  ® Dadurch, dass Geld die Tauschpartner auf  Kunst, ja sogar die religiösen »Dienstleistungen«  dem Markt zusammenbringt, ist es auch ein ent-  (Kasualien und Sakramente) erhalten durch Prei-  DIAKONIA 38 (2007)  Kuno Füssel / Gold, Geld und der Wille des wahren Gottes  35einen Kreislauf he:
scheinbar selher vermenNnrende Finanzkapital. ran (‚eld hat E{IWAaSs unglaublich Verbindendes,

ler ze1ig GCiCch die JlTendenz der Fntmateria: KollektivierendesOB  Produktion und des Handels. In der kapitalis-  scheidendes Medium der Vergesellschaftung.  tischen Produktionsweise verschwindet die un-  Die im Laufe der Geschichte dabei sichtbar wer-  mittelbare Schatzbildung als Bereicherungsform  dende Tendenz zur Monetarisierung und damit  zugunsten der Kapitalakkumulation, d.h. die an-  Vermarktung aller Lebensbereiche kann man po-  gehäuften Schätze werden möglichst schnell in  sitiv oder negativ einstufen.  »Indem das Geld immer weiter in alle Le-  Mehrwert abwerfendes Kapital verwandelt, also  investiert, auf die »Bank gebracht« usw. Über die  bensbereiche eindringt, holt es die Dinge, Leis-  Zinsen verwandelt sich der Schatz in das sich  tungen und Menschen ... an einen Kreislauf he-  scheinbar selber vermehrende Finanzkapital.  ran. Geld hat etwas unglaublich Verbindendes,  Hier zeigt sich die Tendenz der Entmateria-  Kollektivierendes. ... Das Geld schafft sogar ein  lisierung des Geldes, die in die Totalisierung sei-  Forum der formalen Gleichheit aller Wirt-  ner reinen Zeichenhaftigkeit umschlägt. Diese  schaftssubjekte im Tauschverkehr. ... Man sieht  Tendenz erreicht heute ihren Höhepunkt in der  es dem Geld eben nicht an, woher es kommt —  Digitalisierung des Geldes. Geld wird zu einer  und damit überbrückt es die Standesunterschie-  reinen Information. Diese gibt Auskunft über An-  de. Geld braust insofern als Apostel der Demo-  sprüche und Machtverhältnisse. Weil Geld nur  kratie und der Gleichheit durch die Welt — wo es  noch sich selber meint, nur noch Zeichenfunkti-  auf Geld ankommt, verlieren alle religiösen, po-  on ist, kann es sich auch als solches vermehren.  litischen, sozialen, nationalen Vorurteile und Ge-  Dadurch entsteht der Eindruck, dass seine Ver-  gensätze ihre Wirkung.«?  mehrung eine Schöpfung aus dem Nichts dar-  Nicht ganz so begeistert, ja im Gegenteil  stellt. In Wirklichkeit entsteht der Effekt der  äußerst kritisch beurteilt Karl Marx diese Verge-  Geldvermehrung durch die Weiterschreibung ei-  sellschaftungsleistung. In den ökonomisch-phi-  ner Zeichenreihe. Zeichenreihen aber sind be-  losophischen Manuskripten von 1844 heißt es:  liebig verlängerbar. Gleichzeitig gestattet sie heu-  »Das Geld ist der Kuppler zwischen dem Be-  te mit Hilfe der Computer die blitzschnelle Ver-  dürfnis und dem Gegenstand, zwischen dem Le-  mehrung des Geldes durch Spekulationen, da  ben und dem Lebensmittel des Menschen. Was  hierzu nur noch die entsprechenden elektrischen  mir aber mein Leben vermittelt, das vermittelt  Signale nötig sind.  mir auch das Dasein des anderen Menschen für  Mehr Geld bedeutet jedoch immer auch  mich. Das ist für mich der andere Mensch. |[...]  mehr Anspruch auf reale Güter, Leistungen etc.  Was ich qua Mensch nicht vermag [z. B. weil ich  Insofern hat die reine Zeichenvermehrung un-  zu schwach, zu dumm oder zu hässlich bin usw.  geheure Konsequenzen. In den neu gebildeten  K. E], was also alle meine individuellen Wesens-  Vermögen ist der zukünftige Anspruch auf die  kräfte nicht vermögen, das vermag ich durch das  Produkte fremder Arbeit und damit auf die Le-  Geld. Das Geld macht also jede dieser Wesens-  bensleistung anderer Menschen akkumuliert.  kräfte zu etwas, was sie an sich nicht sind, d.h.  zu ihrem Gegenteil.«3  Der Mensch wird wesensmäßig zum Geld-  erwerber oder Geldbesitzer. Geld ist nicht nur  Geld und Vergesellschaftung  Zeit, sondern auch Macht. Auch Liebe und  ® Dadurch, dass Geld die Tauschpartner auf  Kunst, ja sogar die religiösen »Dienstleistungen«  dem Markt zusammenbringt, ist es auch ein ent-  (Kasualien und Sakramente) erhalten durch Prei-  DIAKONIA 38 (2007)  Kuno Füssel / Gold, Geld und der Wille des wahren Gottes  35Das Geld CHafft e1N

lisierung des Geldes, die In die JTotalisierung sSE1- orum der ormalen Gleichheit Wirt:
Ner reinen Zeichenhaftigkeit umschlägt. 1ese schaftssubjekte 1M Jlauschverkehr.OB  Produktion und des Handels. In der kapitalis-  scheidendes Medium der Vergesellschaftung.  tischen Produktionsweise verschwindet die un-  Die im Laufe der Geschichte dabei sichtbar wer-  mittelbare Schatzbildung als Bereicherungsform  dende Tendenz zur Monetarisierung und damit  zugunsten der Kapitalakkumulation, d.h. die an-  Vermarktung aller Lebensbereiche kann man po-  gehäuften Schätze werden möglichst schnell in  sitiv oder negativ einstufen.  »Indem das Geld immer weiter in alle Le-  Mehrwert abwerfendes Kapital verwandelt, also  investiert, auf die »Bank gebracht« usw. Über die  bensbereiche eindringt, holt es die Dinge, Leis-  Zinsen verwandelt sich der Schatz in das sich  tungen und Menschen ... an einen Kreislauf he-  scheinbar selber vermehrende Finanzkapital.  ran. Geld hat etwas unglaublich Verbindendes,  Hier zeigt sich die Tendenz der Entmateria-  Kollektivierendes. ... Das Geld schafft sogar ein  lisierung des Geldes, die in die Totalisierung sei-  Forum der formalen Gleichheit aller Wirt-  ner reinen Zeichenhaftigkeit umschlägt. Diese  schaftssubjekte im Tauschverkehr. ... Man sieht  Tendenz erreicht heute ihren Höhepunkt in der  es dem Geld eben nicht an, woher es kommt —  Digitalisierung des Geldes. Geld wird zu einer  und damit überbrückt es die Standesunterschie-  reinen Information. Diese gibt Auskunft über An-  de. Geld braust insofern als Apostel der Demo-  sprüche und Machtverhältnisse. Weil Geld nur  kratie und der Gleichheit durch die Welt — wo es  noch sich selber meint, nur noch Zeichenfunkti-  auf Geld ankommt, verlieren alle religiösen, po-  on ist, kann es sich auch als solches vermehren.  litischen, sozialen, nationalen Vorurteile und Ge-  Dadurch entsteht der Eindruck, dass seine Ver-  gensätze ihre Wirkung.«?  mehrung eine Schöpfung aus dem Nichts dar-  Nicht ganz so begeistert, ja im Gegenteil  stellt. In Wirklichkeit entsteht der Effekt der  äußerst kritisch beurteilt Karl Marx diese Verge-  Geldvermehrung durch die Weiterschreibung ei-  sellschaftungsleistung. In den ökonomisch-phi-  ner Zeichenreihe. Zeichenreihen aber sind be-  losophischen Manuskripten von 1844 heißt es:  liebig verlängerbar. Gleichzeitig gestattet sie heu-  »Das Geld ist der Kuppler zwischen dem Be-  te mit Hilfe der Computer die blitzschnelle Ver-  dürfnis und dem Gegenstand, zwischen dem Le-  mehrung des Geldes durch Spekulationen, da  ben und dem Lebensmittel des Menschen. Was  hierzu nur noch die entsprechenden elektrischen  mir aber mein Leben vermittelt, das vermittelt  Signale nötig sind.  mir auch das Dasein des anderen Menschen für  Mehr Geld bedeutet jedoch immer auch  mich. Das ist für mich der andere Mensch. |[...]  mehr Anspruch auf reale Güter, Leistungen etc.  Was ich qua Mensch nicht vermag [z. B. weil ich  Insofern hat die reine Zeichenvermehrung un-  zu schwach, zu dumm oder zu hässlich bin usw.  geheure Konsequenzen. In den neu gebildeten  K. E], was also alle meine individuellen Wesens-  Vermögen ist der zukünftige Anspruch auf die  kräfte nicht vermögen, das vermag ich durch das  Produkte fremder Arbeit und damit auf die Le-  Geld. Das Geld macht also jede dieser Wesens-  bensleistung anderer Menschen akkumuliert.  kräfte zu etwas, was sie an sich nicht sind, d.h.  zu ihrem Gegenteil.«3  Der Mensch wird wesensmäßig zum Geld-  erwerber oder Geldbesitzer. Geld ist nicht nur  Geld und Vergesellschaftung  Zeit, sondern auch Macht. Auch Liebe und  ® Dadurch, dass Geld die Tauschpartner auf  Kunst, ja sogar die religiösen »Dienstleistungen«  dem Markt zusammenbringt, ist es auch ein ent-  (Kasualien und Sakramente) erhalten durch Prei-  DIAKONIA 38 (2007)  Kuno Füssel / Gold, Geld und der Wille des wahren Gottes  35Man Ss1e
lendenz erITeicC eute inren Höhepunkt In der 6S dem Geld ehben NIC d} wWwonNner e omMm
Digitalisierung des (‚eldes (‚eld wird e1iner und amı überbrückt es die Standesunterschie:
reinen Information. 1ese gibt Auskunft über de (Geld braust Nsoiern als Apostel der eMOoO-
prüche und Machtverhältnisse eil (eld 11UT kratie und der GleichheitCdie elt e

noch Sich selber meint, 11UT noch Zeichenfunkti: auf (Geld ankommt, verlieren alle religiösen, DO
iSt, kann 05 sich auch als Olches vermehren litischen, sozialen, NnNatUonalen Vorurteile und @

Dadurch ntsteht der indruck, dass se1ne Ver. gensätze hre Wirkung. «“
mehrung eine chöpfung dUus$ dem Nichts 16 Sallz begeistert, Ja IM Gegenteil
stellt In Wirklichkeit eNtistie der Eiffekt der Aaußerst kritisch hbeurteilt Karl Marx 1ese erge
Geldvermehrung die Weiterschreibung E1- sellschaftungsleistung. In den öÖkonomisch-phi
nerTr Zeichenreihe Zeichenreihen aber SiNd De losophischen Manuskripten VOIN 844 el es

liebig verlängerbar. Gleichzeitig gestatteLl S1e neu »  as (Geld ist der Kuppler ZWISCHen dem Be
te mit der Computer die blitzschnelle Ver dürfnis und dem Gegenstand, zwischen dem Le:
mehrung des Geldes UrCc Spekulationen, da ben und dem Lebensmittel des Menschen Was
erzu LLUT noch die entsprechenden ele  1SC MIr aber meln LeDen vermittelt, das vermittelt
Signale nötig SINd MI1r auch das Dasein des anderen enschen für

ehr (‚eld edeute jedoch immer auch mich Das 1St für mich der andere Mensch |
mehr Anspruch Atıl reale üter, Leistungen eIC Was IC UUd Mensch NIC veEIMaY weil ich
NSOiIern hat die reine Zeichenvermehrung schwach, dumm oder bin us  =

eheure Konsequenzen. In den NEeUu gebildeten F Was also alle meılne individuellen Wesens-
ermögen ist der ZU.  g Anspruch auf die kräfte NIC vermögen, das vVeIMag ich Urc das
TOdukte iremder e1 und amı auf die Le Geld I das Geld MacC also jede dieser Wesens-
bensleistung nNnderer enschen akkumuliert. Aälfte etwas, W d sS1e sich NIC SiNd,

1Inrem Gegenteil.«®
Der Mensch WIrd wesensmäßigA Geld

erwerber oder Ge  es1Itzer. Geld ist NIC NUurGeld und Vergesellschaftung Zeit, ondern aUen aC Auch 1e und
C Dadurch, dass Geld die Tauschpartner auf unst, Ja die religiösen »Dienstleistungen«
dem anlkt zusammenbringt, ISst es auch e1n eNT: (Kas  1e und amente) Trhalten UrcC Prei:
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oder e1nNn Geldäquivalent, werden die Produktion der (‚Öötzen und der
Anflich und amı INn inrem esen ZersStar (‚Ötzenbilder IM enschen N1IC 11UT e1Ne
(‚eld reglert die VWelt, doch die reglerte elt Verkehrung se1ner Gesinnung, ondern in
nat amı aufgehört e1ne mMenschAlic und amı SINNUC die elt esen eine
auch e1ne gottwohlgefällige seın putation eben dieses Sinnes- und Wahrneh

mungsapparates Entsprechend el 6S In
ers Ö, achdem In den Versen 57 die totale

Sinn(en)losigkeit dieser (‚Ötzen geschi WUT-Psalm 115 und der Cyberspace de yIhnen gleichen, die S1e vemacht.«
X IS ilt In mehrfacher 1WASIC als Wir egegnen amı einem Grundgedanken
e1N zentrales okumen der (‚Öötzen und deo der Ideologiekritik, der Del Marx INn ahnlicher

FOrm, Wenn auch In e1ınem anderen prachge-logiekritik. Ich DIN der Meinung, dass eT e1Ne Ein:
S1C enthält, die übDer die Del den Propheten wWande und mMI1t analytischer AusführlichkeitA

geläufige GÖtzenkritik, In der S1e UuNs Immer WIe- taucht: |)ie verkehrte elt erscheint eswegen
der 1EeUuU einschworen auf die Erkenntnis, dass die als verkehrte, weil WIT s1e verkenr senen Und
Ötzen Nichtse und (Gebilde VON Menschenhand umgekehrt: Wir SINd 5!  9 wI1e WIT sehen, WIT

Sind, nhinausiühr
/Zentral für diesen lext ISt, dass ET den Pro » dem ahnlich, Was SIe anschauen &<

duktionsprozess der GÖtze  erstellung, das Pro:
dukt Uund se1INe Wirkungen In e1Ns s1e »Ihre gleichen dem, W as WIT geschau und
Ötzen aber Sind Silber und GOld, VON aben, und Sind eswegen auch da:
Menschenhan!: Sie aben e1inen Mund und kÖöN: ruüubDer aufzuklären, dass das (Geschaute die Din
nen N1IC reden, s1e ugen und senen C auf dem Kopf zeig Uund uUunNns amı Ire
MC Sie aben ren und können NIC Ören, Der Dichter illiam hat In dem Ge
s1e aben eine ase und jechen MG Sie 16 yJerusalem«“ diesen salm ausgelegt

Uund daraus e1ıne Kommunikationstheorieund können NIC oreifen, S1e Füße
und gehe NIC 6S oMmMm dus 1INrer kein entwickelt Sein Grundgedanke 1St, dass die
Lalit gleichen, die S1E eD1  eb Uund jeder, enschen dem hnlich werden, W d5S s1e
der innen veriraul.« Ps 152 6) chauen und machen Sie machen sich dem,

er Produktionsprozess 1Sst adikal, denn eTr Was sS1e emacht aben, N1IC umgekehrt. |)ie
TTasst die KÖörpe des enschen Uund VOT al: (‚Öötzen ekommen eswegen auch N1IC
lem se1ine Sinnesorgane. UunacAs werden die menschnliche kigenschaften, ondern die Men
Sinne nfähig vgemacht, hre ursprü schen nehmen die kigenschaften der aCH:

werkKe inrer anıFunktionen wahrzunehmen, WIe jemand, der
Das ass sich ausdehnen DIS auf dieRO HG mit dem uto fahrt, das /Zufußgehen verlern

und dann Z oggen uflucht nehmen I1USS wärtige informationstechnologisch dominierte
Der nächste Chrit ISt, dass die Sinneserfahrung, Produktionswelse, die SL, HIC NUr die
Wenn NIC. gänzlic ausgelöscht, doch DEr menschlichenE, ondern auch die den
vertiert wird, WOM1 auch die anschauliche ETr titätsstruktur des enschen auf e1ne esimmte
enntniıs sich In e1nNne aDstrakte verwandelt Oder Informationsmenge reduzieren Wir gleichen
SahlzZ verschwindet. dem, Was WIT emacht Am Ende
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schrumpit WI1SETE en auf die Zeichenmen- ordern In der Lage Die alles estimmen-
9C uUuNnseTrTes en-Godes9dUus dem jede deE des igitale Form annehmenden (el
Spur der Iranszendenz getilgt 1ST. Wir leiben des stellt eswegen e1Ne Nneue Herausforderung
amı ZWäaT identifizierbar, aben aber Ver: daf, wei|l S1e keiner 0  ©  e ere mehr bedarf.
oren, Was e1NSs mMI1t (‚eist oder eele Als schlechte Unendlichkeit konkurrier S1e
anzudeuten VersucC WUurde Über em vermittelt mMIt der wahren Unendlichkeit (ottes.
chwebt MNUunN NIC mehr der (eist Gottes, SOTI1- Das MacC @S schwer, die prophetische Kritik
dern die »VIrtuelle Informationswolke« des C (‚Öötzendienst direkt AulMar auf Geld, auf
berspace.? Kapital, insbesondere alf Spekulationskapital,

Wenn die sinnliche Wa  ehmung VeT- also Optionen, Futures und WI1Ie 1ese er1vate
schwunden ISt, S1e [al natürlich auch NIC alle heißen möÖgen, unmı1ıttelbar anzuwenden
mehr das |Le1d dieser elt und kann NIC mehr Die menschliche Selbstamputation
erkennen, WOTIN der Unterschie: zwischen Oott den (‚Ötzendienst beginnt De] der Sinneswahr-
und (‚Old ESs beginnt der In den Jlendenzen ehmung und NOÖrt auf Deim Denken Das Geld,
der genannten Informationsgesellschaft auf das UTr noch ZUrT elbstdarstellung 1en und jede
seinen Höhepunkt Prozess der Ver: gegenständliche Bedeutung verloren hat, MaC

des 1SSeNs In Informationsspeiche- auch den enschen bedeutungslos Der Mensch
runhg und der Ersetzung der 1ITKIIC  el wird hnlich dem, W d eT verehrt. Der Tod des
hre Simulation also Dereits INn der Herstellung enschen wWware dann möglicherweise die letzte
VOIN (Sötzen und eischen In den Stammesge- ase des es Gottes, dessen Feststellung Del
sellschaften Eine lange Iradition cheint eute Nietzsche die Kehrseite der 1NS1IC ın das
siegreich ihr /iel errTeic aDe‘ esen des Kapitalismus und se1INer irkungs

gesetze darstellt
Das (‚eld präsentier Ssich 1n dieser Form

NIC änger als e1n Kalb Oder e1Ne KalDein eIC komme
serstatue; 65 Dleibt aber der aDbsolute Widerpart

W  e Mit dem Verschwinden der OÖtzenbilder der Religion » Dein e1C omme, ammon«,
und der Iransformation des Kultes des (Goldes In das 1St das äagliche der neoliberalen (3Ö1
die Allmacht e1Nes Immer mehr yvergelstigten«, zenpriester und 1Nrer Messdiener. Dagegen SOl
weil immateriellen (‚eldes wurde aber der Zorn ten WIT vielleicht Immer noch die Vaterunser-Bit:

Le seizen »Zu unNns omme eın Reich« I)ochGottes MC gegeENST.  SI0s, denn 1ese eistige
aCdes unendlich vermenrbaren ele  'ONISC dieses eIicl WIrd NIC kommen, WenNnnNn WIT ihm
gespeicherten GComputergeldes verlangt mehr NIC den Weg ere1iten Offnen WIT dem Zorn
pfer als se1ine materiellen Vorgänger eweils (‚ottes dazu e1ine TÜr ES 1St der Zeit

' Vgl. zur Verwendung der entalıschem Mythus, der n Geschichte des Geldes, den/Base!l 994, 8OT.
Fäkaliıensprache: Sigmund die agen und Märchen der Frankfurt 1994, Of. Vgl Forum Wissenschaft,
reu Charakter und Völker rgegangen ISst, MEW Erg Bd 563 565 1210 1995) und
Analerotik yMamon (ma- recC der Hölle.« (zit nach: Auf Psalm 115 und selne Jg 1996) SOWIe
nunon) Dı babylonisc Bornemann, PsyCcho- Verarbeitung UuUrcC Wılliam MOtzer (Hg.) Digitaler

lake STO [Nall unvermutet Schein Asthetik der lektro-an-Man, eın Beiname Ner- analyse des Geldes, Yank-
gals, des Gottes der nter- furt a.M 1977, 92) In arshe VicLuhan, Die nıschen Medien, Frrankfurt
welt. )as Gold ISt nach OrI- Woltfram Weilmer, magischen Kanäle, res- a.M 991
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